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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
   

Schwerin Datum:        06.11.2023 

 

 Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

 Bearbeiter/in: Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, 
Fraktion DIE LINKE 

 Telefon: (03 85) 5 45 29 70 

Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

01007/2023    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Finanzierung der Jugend- und Schulsozialarbeit sichern 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert:  
 

1. Sich beim Land Mecklenburg-Vorpommern dafür einzusetzen, dass dieses seine 

Zuschüsse für die Jugend- und Schulsozialarbeit erhöht. Die eingeplante 

Dynamisierung von 2% entspricht nicht den tatsächlich gestiegenen Kosten.  

2. Dafür Sorge zu tragen, dass die Träger, die für die Stadt Angebote der Jugendarbeit, 

Jugend- und Schulsozialarbeit bereithalten für 2024 Zuwendungsbescheide erhalten, 

die sicherstellen, dass tarifliche Steigerungen für die Mitarbeitenden und gestiegene 

Energiekosten refinanziert werden. 

3. Mit den entsprechenden Trägern darüber in das Gespräch zu gehen, welche 
zusätzlichen Bedarfe für 2023 entstanden sind und gemeinsam mit ihnen nach 
Lösungen zu suchen. 

 

 

Begründung 

Der Tarifabschluss im öffentlichen Dienst ist deutlich höher ausgefallen als erwartet. Damit 
entstehen für die Träger der Jugendarbeit, der Jugendschulsozialarbeit und der 
Schulsozialarbeit, die sich an diesen Tarifen orientieren, deutlich höhere Kosten, die bei 
Antragstellung nicht vorauszusehen waren. Vor dem Hintergrund, dass sich die 
Stadtvertretung zu diesen Angeboten bekennt, sollte dafür Sorge getragen werden, dass die 
Mitarbeitenden tariflich entlohnt werden können. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Regina Dorfmann 
Fraktionsvorsitzende Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender Fraktion DIE LINKE 
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